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i ghört glääse

r

dene Türe ist für die,
welche an die Wiedergeburt glauben!

Wider-Sprüche
VON BEAT LÄUFER

Lohnt es sich noch, dem Volk aufs Maul zu schauen,
wenn bald niemand mehr mault?

o
Angeblich «zwingt» die Jugendunruhe

zum «Nachdenken». In erster Linie wohl jene,
welche drei Viertel ihres Lebens damit verbracht haben,

sich zu distanzieren von der eigenen Unruhe,
von der eigenen Jugend und vom eigenen Denken!

o
Enthemmte Ellbogen haben kaum etwas dagegen,

dass man ihren erweiterten Aktionsradius
neuerdings auch als «Selbstverwirklichung» bezeichnet.

o
Die paar letzten Urwaldbäume

haben die Sauerstoffproduktion eingestellt.
Aus Solidarität und Dankbarkeit

gegenüber den Abgasproduzenten und ihrem weltweiten
Ringen um die Erhaltung der Arbeitsplätze.

o
«Gesunder Menschenverstand»:

das unverschämte Eigenlob eines Verstandes,
der sich aufs Handgreifliche und Handfeste versteift.

O
Die Medien sind frei, Harmloses oder weniger Harmloses

so auf die Medienleinwand zu projizieren,
dass es von den tonangebenden Kreisen

je nach Interessenlage
als harmlos oder als weniger harmlos taxiert wird.

Wieder einmal habe ich mir in meinen Ferien - diesmal
im glücklicherweise noch autobahnlosen Lenk - gewünscht,
Filme drehen oder Bilder malen zu können. Als Schriftsteller

wird man sich oft seiner Grenzen bewusst, Menschentypen

nicht mit Worten naturgetreu darstellen zu können.
Denn: Wie könnte ich den wundervollen Gesichtsausdruck
jener Bäuerin beschreiben - die spontane Freude -, deren
Kuh offenbar bei der Viehschau unerwartet gut punktiert
wurde? Wie sie das prächtige Simmentaler Tier stürmisch
umarmte, kraulte und sich zwischendurch Tränen
wegwischte

*
Gefilmt oder gemalt hätte ich auch gerne jenen sehr alten

Bergbauern, der bei der Viehschau gespannt auf die
Punktierung seiner Kuh wartete. Hin und wieder nahm er eine
Bürste aus der Hosentasche, befeuchtete sie mit Speichel
und versuchte, seiner Kuh zu einem sauberen Aussehen zu
verhelfen. Als sein Lieblingstier kurz vor der Punktierung
den Schwanz hob und ja, da suchte er in seinen Taschen,
zog ein abgerundetes Hölzchen hervor, hob der Kuh den
Schwanz und strich die Verschmutzung geduldig weg. Nach
einer Kurzreinigung am Metallzaun steckte er das Hölzchen

wieder in eine seiner Hosentaschen

*
Wie könnte ich jenes ungefähr fünf- bis sechsjährige

Kind beschreiben, das im Hallenbad unseres Ferienzentrums
nackt unter der Haartrocknungsanlage stand, frei, natürlich,
ohne jede falsche Scham dann seine Kleider unter den
Arm klemmte und vor der Ankleidekabine Schlange stand,
bis es sich in Deckung anziehen konnte

und uufgschrybe vom Adolf Winiger
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